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Warten auf die Zukunft

VONALEXANDERKEMPF

WEISSENFELS/MZ. Im Sommer
vergangenen Jahres hat das Unter-
nehmen Deutsche Glasfaser an
vielen Haustüren in den Weißen-
felser Ortsteilen Großkorbetha,
Markwerben, Reichardtswerben,
Tagewerben und Uichteritz geklin-
gelt, um Interessenten für einen
Glasfaserausbau zu finden. Ein
Drittel der Haushalte bräuchte es,
um den Ausbau finanzieren zu
können, heißt es damals.

Diesen Wert hat das Unterneh-
men offenbar erreicht. „Es haben
sich ausreichend viele Bürgerin-
nen und Bürger für den Anschluss
an unser Glasfasernetz entschie-
den. Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss der Vorvermarktung ha-
ben wir einen grundlegenden
Schritt für den Glasfaserausbau ge-
macht“, erklärt die zuständige Pres-
sesprecherin Diana Stiebe vom
Unternehmen. Konkrete Zahlen
werden in der Branche dabei nicht
gerne genannt.

Die Bürger in den Weißenfelser
Ortsteilen dürfte vor allen Dingen
interessieren, wann der Ausbau
denn nun beginnt. Doch scheinbar
steht sogar in den Sternen, ob die-
ser erfolgt. „Das aktuelle gesamt-

wirtschaftliche Marktumfeld mit
hohen Zinsen, gestiegenen Kosten
und knappen Baukapazitäten
stellt derzeit jedoch auch die Tele-
kommunikationsbranche vor He-
rausforderungen“, heißt es seitens
des Unternehmens. Begleitend zur
Wirtschaftlichkeitsprüfung des
Vorhabens starte man daher die
Verhandlung mit möglichen Bau-
partnern und prüfe im Detail, ob
man den Netzausbau in den Wei-
ßenfelser Ortsteilen unter den ak-

tuell schwierigen Marktbedingun-
gen realisieren kann.

Das klingt zumindest so, als ob
das Vorhaben auch scheitern
könnte. Am Willen der Deutschen
Glasfaser soll es nicht liegen.
„Unser Ziel ist die schnellstmögli-
che Umsetzung des Glasfaserpro-
jekts in den Weißenfelser Ort-
schaften“, bekräftigt die Sprecherin.
Über entscheidende Entwicklun-
gen zur Umsetzung des Netzaus-
baus möchte man die Kunden di-

rekt informieren. Für alle, die sich
einen konkreten Zeitplan wün-
schen, dürfte das eine eher enttäu-
schende Nachricht sein.

Als das Ausbauvorhaben im
vergangenen Sommer angekün-
digt worden ist, da ist man bei der
Deutschen Glasfaser noch von
einer Investitionssumme von rund
fünf Millionen Euro ausgegangen.
Für die Interessenten ist der An-
schluss übrigens ist kostenlos. Man
bindet sich aber für eine Vertrags-
laufzeit an den Anbieter. Der hat
schon zu Beginn betont, ein offe-
nes Netz verbauen zu wollen.
„Man wird sich in Zukunft den An-
bieter aussuchen können“, sagt
Projektleiter Christof Martin Milek
zum Beginn der Akquise in den
Weißenfelser Ortsteilen.

Auch die Politik wirbt damals
für die Investition in die Infrastruk-
tur. „Als Oberbürgermeister setze
ich mich mit Nachdruck dafür ein,
dass auch unsere Ortsteile Zugang
zu schnellem und zuverlässigem
Internet haben. Es ist richtig, dass
die Ortsteile in die Zukunft starten“,
erklärt damals etwa Oberbürger-
meister Martin Papke (CDU).

Nun ist die entscheidende Frage
nur, wann diese Zukunft endlich
für die Ortsteile beginnt.

Die kritischeMasse für denGlasfaser-Ausbau inmehrerenOrtsteilen vonWeißenfels ist erreicht.
Trotzdem kann das Unternehmen bisher keinen Ausbaubeginn benennen. Woran das liegt.

Große Bühne für zeitlose Schuhe

VONANDREASRICHTER

WEISSENFELS/MZ. Vorsichtig
rückt Kobi Levi das Paar Schuhe
ins grelle Licht. Der Fotoapparat
klickt, dann kommt das nächste
Paar dran. „Wir machen Fotos von
Schuhen für die virtuelle Ausstel-
lung“, erklärt Isabell Radecke-Au-
rin, kommissarische Leiterin des
Weißenfelser Museums. Gerade
sind Aufnahmen von typischen
Turnschuhen aus DDR-Zeiten ent-
standen. Ein kleiner Zettel verrät
noch den aus heutiger Sicht un-
glaublichen Preis: 5,40 Mark.

Die „Foto-Session“ ist Teil einer
intensiven Vorbereitung auf den
ultimativen Höhepunkt in diesem
Jahr im Museum: Ab 17. August
wird auf Schloss Neu-Augustus-
burg die bisher umfangreichste
Schau des international renom-
mierten israelischen Schuhdesig-
ners Kobi Levi zu sehen sein. Auf
zwei Etagen werden unter dem Ti-

Wie das Museum in
Weißenfels eine
besondere Schau
vorbereitet.

tel „everlasting – timeless footwear.
Auf immer und ewig zeitlose Schu-
he“ rund 300 Exponate zu bewun-
dern sein. Darunter etwa 80 Krea-
tionen von Kobi Levi, der für die
Vorbereitung der Schau jetzt eine
Woche lang in Weißenfels weilte.

„Die Ausstellung wird keine rei-
ne Hommage an Kobi Levi sein,
sondern das Ergebnis der Zusam-

menarbeit zwischen dem Desig-
ner und der Stadt Weißenfels mit
ihrer reichen Schuhtradition“, sagt
Isabell Radecke-Aurin. So werde
man Schuhe aus dem reichen Fun-
dus des Museums - insgesamt um-
fasst die Sammlung rund 8.000
Paar Schuhe - mit Kreationen des
Designers verknüpfen und den Be-
trachter damit überraschen. „Wir

werden Dinge gegenüberstellen,
Paare bilden, nach Farben ordnen“,
macht die Sammlungsleiterin des
Schuhmuseums neugierig. Und
Kobi Levi bringt ein Beispiel. Er ha-
be imDepot des Museums Schuhe
aus dem 17. Jahrhundert mit roten
Absätzen entdeckt, die auf verblüf-
fende Weise einem Schuhpaar äh-
neln, das er im Jahr 2018 kreiert
hat - zeitlose Schuhe eben.

Bevor das Schuhwerk seine gro-
ße Bühne bekommt, wartet in den
nächsten Wochen und Monaten
noch viel Arbeit hinter den Kulis-
sen auf die Mitarbeiter im Schloss,
unterstützt vom Museumsförder-
verein, und den Schuhdesigner.
„Wir müssen Objektlisten anferti-
gen, darüber entscheiden, was wo
stehen soll und einen Onlinekata-
log erstellen“, erklärt Isabell Rad-
ecke-Aurin. Bei der Ausgestaltung
der Schau arbeiten sie dabei mit
einer Grafikerin zusammen. Der
Transport der Exponate von Kobi
Levi wird in Zusammenarbeit mit
der israelischen Botschaft in
Deutschland organisiert.

Mehr als 16.000 Besucher ka-
men im vergangenen Jahr ins Mu-
seum. Mit der Schau ab August
wollen die Weißenfelser die Marke
in diesem Jahr übertreffen.

POLIZEI-REPORT

Mit demE-Scooter unterwegs – aber sicher!
WEISSENFELS/MZ. In letzter Zeit werden von der Polizei vermehrt E-
Scooter ohne aktuellen Versicherungsschutz kontrolliert. Dies zieht
rechtliche Konsequenzen nach sich. Die Polizei gibt speziell für E-
Scooter-Fahrer deshalb folgende Präventionstipps: Stellen Sie sicher,
dass Ihr Fahrzeug über ein gültiges Versicherungskennzeichen für das
aktuelle Jahr verfügt. Fahren Sie nur mit versicherten E-Scootern, ach-
ten Sie auf die Verkehrsregeln und die Verkehrssicherheit in Bezug
auf Bremsen, Reifen und die Beleuchtung. Tragen Sie immer einen
Helm und fahren Sie vorausschauend, um Unfälle und ein etwaiges
Verletzungsrisiko zu vermeiden. Die Polizei appelliert an alle E-Scoo-
ter-Nutzer, sich an die geltenden Vorschriften zu halten, um sowohl
sich selbst als auch andere Verkehrsteilnehmer zu schützen. FOTO:DPA

Radlader und
Rüttelplatte gestohlen
ZEITZ/MZ. Von einer Baustelle in
der Hilde-Coppi-Straße in Zeitz
haben noch unbekannte Täter
über das Wochenende einen
Radlader sowie einen Bodenver-
dichter gestohlen. EinMitarbeiter
der Baufirma stellte den Dieb-
stahl am Montagmorgen fest und
erstattete Anzeige. Einige Zeit
später konnte der beschädigte
Radlader laut Polizei auf einem
Feldweg aufgefunden werden.
Von der Rüttelplatte fehlte jede
Spur. Der Schaden wird auf 4.000
Euro geschätzt.

Verkehrskontrollen
vomWochenende
WEISSENFELS/MZ. Wie angekün-
digt, haben die Beamten des Zen-
tralen Verkehrs- und Autobahn-
dienstes am vergangenen Wo-
chenende wieder Verkehrskon-
trollen durchgeführt. Und sie hat-
ten einiges zu tun. Insgesamt
wurden 52 Ordnungswidrigkei-
ten festgestellt, hierzu zählen
zum Beispiel technische Mängel
am Fahrzeug, die Nutzung eines
Mobiltelefons während der Fahrt,
Überladung, abgelaufene Haupt-
untersuchung, der Verstoß gegen
ein Sonntagsfahrverbot oder das
Nichtanlegen des Sicherheitsgur-
tes. Auch mehrere Straftaten
mussten geahndet werden, so
das Fahren unter Einfluss berau-
schender Mittel, das Fahren ohne
Fahrerlaubnis und fehlende Haft-
pflichtversicherung.

Berauschtmit dem
Auto unterwegs
WEISSENFELS/MZ. Freitagabend
wurde in der Schlachthofstraße
in Weißenfels der Fahrer eines

Pkw kontrolliert. Schnell wurde
den Beamten dabei klar, dass der
22-Jährige mit Wohnsitz in Wei-
ßenfels unter dem Einfluss be-
rauschender Mittel stand. Ein
Schnelltest reagierte positiv auf
Amphetamin. Eine Blutproben-
entnahme wurde durchgeführt,
die Weiterfahrt untersagt und ein
Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Roller gefahren
ohneKennzeichen
WEISSENFELS/MZ. Am Samstag,
1. März, gegen 2.30 Uhr, wurde in
der Friedrichstraße inWeißenfels
die 19-jährige Fahrerin eines
Elektrorollers angehalten und
kontrolliert, da an ihrem Elektro-
roller kein Versicherungskenn-
zeichen angebracht war. Es stellte
sich heraus, dass für das Fahr-
zeug keine Pflichtversicherung
bestand. Die Weiterfahrt wurde
untersagt.

Mit Alkohol imBlut
amAutosteuer
WEISSENFELS/MZ.Der 60-jährige
Fahrer eines Pkw geriet am
1. März, gegen 10.15 Uhr in Wei-
ßenfels in der Käthe-Kollwitz-
Straße in eine Verkehrskontrolle.
Wie die Polizei mitteilte, fuhr der
Weißenfelser unter Alkoholein-
fluss, er muss nun mit einem
Bußgeld rechnen.

Müllcontainer brennt
komplett nieder
LÜTZEN/MZ. Aus bisher unbe-
kannten Gründen ist am Sonntag
gegen 22.30 Uhr ein 1.100 Liter
Müllcontainer in der BadDürren-
berger Straße in Dehlitz in Brand
geraten. Der Schaden wird laut
Polizei auf 250 Euro geschätzt.

Durch Kabel wie diese sollen in den kommenden Jahren viele Haushalte auch in den Weißenfelser Ortsteilen ans schnelle Internet angebunden werden. FOTO: A. KEMPF

Zuversicht im vergangenen Sommer: Wirtschaftsförderin Denise Demnitz, Chris-
tof Martin Milek vom Unternehmen Deutsche Glasfaser, die Ortsbürgermeister
Ines Veith (Tagewerben), Uwe Horn (Großkorbetha) und Andreas Korch (Uichte-
ritz) sowie CDU-Oberbürgermeister Martin Papke werben damals gemeinsam für
den Glasfaser-Ausbau in den Weißenfelser Ortsteilen. FOTO: ALEXANDER KEMPF

Bereiten eine besondere Schuhausstellung in Weißenfels vor: Sammlungsleiterin
Isabell Radecke-Aurin und der Schuhdesigner Kobi Levi. FOTO: ANDREAS RICHTER
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